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Baubeschreibung 
Stuttgarter Str. 19, 75365 Calw 

 

Vorwort 
Das hier zum Verkauf stehende und beschriebene Objekt, steht unter Denkmalschutz. 
Die Innensanierung, wurde eng mit dem zuständigen Denkmalamt und dem 
Baurechtsamt in Calw abgesprochen und im Jahr 2016 ausgeführt und abgeschlossen.  
  

Abbruch/Entsorgung 
Es erfolgte der Abbruch, Ausbau und Entsorgung von nicht mehr benötigten Bauteilen, 
Einbauten und Wohnungseinrichtungen. Die vorhandenen Elektro- und 
Sanitärinstallationen, wurden in den Bereichen, wo die fünf neuen Wohneinheiten 
etabliert wurden ausgebaut und ordnungsgemäß entsorgt.  

Erschließung 
Steig- und Stichleitungen für das Zu- und Abwasser, wurden wo es notwendig war neu 
installiert. Die Elektrik, wurde für die fünf neu entstandenen Wohneinheiten neu 
installiert inkl. neuem Haupt- und fünf Unterversorgungsstromkästen. 

Innenputz 
In sämtlichen Räumen wurde eine Überprüfung der vorhandenen Putze an Wand und 
Decke auf ihre Verwendbarkeit vorgenommen. Hohlstellen oder ganze Flächen wurden 
abgeschlagen und vollflächig überarbeitet oder neu hergestellt.  

Malerarbeiten 
In den Wohnräumen wurden sämtliche Wandflächen und Decken nach den 
entsprechenden Vorarbeiten (Putzarbeiten inkl. Gewebeeinarbeitung, Spachtel- und 
Grundierungsarbeiten) glatt verputzt und zweimal deckend mit wischfester 
Innendispersionsfarbe in weiß gestrichen. Das Treppenhaus, wurde nach erfolgter 
Vorbereitung (Putzarbeiten inkl. Gewebeeinarbeitung, Spachtel- und 
Grundierungsarbeiten) gespachtelt, Rauputz aufgebracht und deckend mit wischfester 
Innendispersionsfarbe in weiß gestrichen.  

Grundrissänderungen 
Alle durchgeführten Grundrissänderungen, wurden gemäß den Planungsunterlagen 
durch Abbruch nicht mehr benötigter Wände einschließlich aller statisch 
erforderlichen Maßnahmen und durch die Herstellung neuer Wände durch 
konventionelle Mauern oder Trockenbau umgesetzt. Türöffnungsmaße wurden wo es 
notwendig war, zum Einbau neuer Innentüren angepasst.  

Sanitärinstallationen 
Die Sanitärinstallationen wurden in den Wohneinheiten 1 bis 4 komplett neu 
eingebaut. Die Wohneinheit 5, erhielt ein neues Bad entsprechend den 
Planungsunterlagen sowie den erforderlichen Anschlüssen. Sämtliche neue 
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Abwasserleitungen, wurden aus HT-Kunststoffrohren gemäß den technischen 
Vorschriften schallgedämmt eingebaut. Alle Kaltwasser-, Warmwasser- und 
Zirkulationsleitungen wurden aus Mehrschicht-Verbundrohr einschließlich 
Wärmedämmung laut Wärmeschutzverordnung in das Gebäude eingebaut. Die Küchen 
erhielten analog zu den Planungsunterlagen Abflussleitungen sowie Warm- und 
Kaltwasseranschlüsse. Separaten Absperreinrichtungen wurden eingerichtet. Im 
Waschraum im UG, wurden für alle fünf Wohneinheiten Waschmaschinenleitungen 
installiert. 

Sanitärobjekte 
Sämtliche neu in das Gebäude installierte Sanitärobjekte, wurden entsprechend den 
Planungsunterlagen eingebaut. Alle WCs wurden in Vorwandmontage install iert. Als 
Sanitärobjekte kamen nachfolgende Markenfabrikate zur Anwendung: WCs, 
Waschbecken Fabrikat „Sanibel“. Die Armaturen wurden in verchromter Ausführung 
Fabrikat „Sanibel„ montiert.  

Elektroinstallation 
Die Elektroinstallationen wurden entsprechend der Vorschriften in den fünf neuen 
Wohneinheiten neu ausgeführt. Die Neuverlegung aller Licht- und Stromleitungen in 
den Wohneinheiten und dem Treppenhaus, erfolgte unter Putz einschließlich des 
Einbaus von Schalter- und Steckdosenmaterial des Herstellers „Gira“ oder gleichwertig. 
Es erfolgt der Anschluss von Geräten und technischen Anlagen, die neu in das Gebäude 
installiert wurden bzw. deren Funktionen erforderlich waren. Das Gebäude wurde mit 
einer Wechselsprechanlage Fabrikat „Siedle“ sowie mit Leuchtkörpern im gesamten 
Treppenhaus ausgestattet. In jeder Wohneinheit wurde im Flurbereich eine 
Wechselsprecheinrichtung inkl. Türöffner installiert. Eine Sat-Anlage auf dem Dach 
inkl. einem Multischalter im UG mit 24 Anschlüssen wurde installiert. Für alle 
Wohnräume wurden jeweils eine Sat-TV-Dose installiert.  

Bodenbeläge 
Die Böden wurden entsprechend vorbereitet. Darauf wurde in allen Wohnräumen 
Eiche-Fertigparkett Fabrikat „Parador“ und Sockelleisten verlegt, oder vorhandene 
aufgearbeitet und lackiert. In Bädern und WCs, wurden nach notwendigen 
Vorleistungen wie Wandabdichtungen und systemorientierten Abdichtarbeiten unter 
der Dusche der Boden und Wände entsprechend den jeweiligen räumlichen 
Gegebenheiten mit Designbelag Fabrikat „Joka Deluxe“ in Schiefer-Optik und 
Sockelleisten verlegt. Dies beinhaltete auch die Herstellung aller notwendigen 
dauerelastischen Wartungsfugen.  

Treppenhaus 
Die Gestaltung der Decken und Wände erfolgte mit weißem Rauputz. Das 
Treppenhausgeländer und die Handläufe, wurden neu eingelassen. Die Treppenstufen 
wurden substanzschonend gereinigt und ab dem Obergeschoß mit Designbelag Fabrikat 
„Joka Deluxe“ in Holz-Optik neu belegt. Sämtliche anderen Holzteile, wurden passend 
dazu lasiert, oder lackiert.  
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Innentüren 
Die Denkmalgeschützen Türzargen, wurde aufgearbeitet und grau lackiert. Die 
Türblätter, wurden weiß lackiert. Der Einbau der neu benötigten Innentüren, wurde 
aus Holz in weiß inkl. passender Beschlägen ausgeführt. 

Einbauküchen 
Die fünf Einbauküchen Fabrikat „Nobilia“ im EG, OG und DG, wurden durch einen 
Küchenbauer neu installiert. Die Einbauschränke, wurden im Dekor „Weiß glänzend“ 
und die Arbeitsplatten, sowie der Fliesenspiegel im Dekor „Granit schwarz“ ausgeführt. 
Die Kochfeldbereich erhielten schwarze Glasscheiben im Fliesenspiegelbereich für eine 
einfachere Reinigung. Ausgestattet wurden die Küchen mit hochwertigen 
Einbaugeräten (Kühl-Gefrier-Kombination, Backofen inkl. Ceranfeld und XXL-
Geschirrspüler) Fabrikat „Bosch“. 






